
Wien, im  März 2002

Beschreibung der Datenfiles 1971 bis 2001

1971 bis 2001

Österreich stellt 4 Files zur Verfügung, nämlich für die Volkszählungen

1971
1981
1991
2001

Für frühere Zählungen existieren keine gespeicherten Datensätze.

Einheitlicher Satzaufbau

· Die Merkmale haben einen 3-stelligen Code. Gelegentlich gibt es für ein Merkmal mehrere Codes. Die Gründe dafür sind:

· Vergröberungen (d.i. unterschiedliche Gliederungstiefe. Z.B. gibt es für das Alter eine 1-jährige und eine 5-jährige Gliederung)

· Unterschiedliche Definition (z.B. „Lebensunterhalt I“ und „Lebensunterhalt II“)

· Unterschiedliche Klassifikation (z.B. Beruf nach ISCO – Beruf nach nationaler Systematik)

Nicht für jede Zählung gibt es alle Merkmalsgliederungen. Es wurde aber ein einheitlicher Satzaufbau hergestellt. D.h. ein bestimmtes Merkmal ist in jedem der 4 Files an der selben Stelle. Falls das Merkmal bei einer der Zählungen fehlt, ist die Stelle leer. Im Kommentar zu den Merkmalen ist angegeben, für welche Zählung ein Merkmal dargestellt ist.

(Einige wenige Positionen sind in allen Files leer. Hier waren Merkmale ursprünglich geplant, die dann aber technisch nicht zusammenführbar waren.)

Satzbeschreibung und Kommentare

Den Files sind folgende Beschreibungen mitgegeben:

Satzbeschreibung

Aufstellung, an welcher Stelle des Files sich welches Merkmal befindet. 

Merkmalskommentar

1. In einem EXCEL-Sheet sind alle Merkmale verzeichnet, dazu folgende Informationen:

2. Merkmals-Code

3. Name des Merkmals (offizieller Name)

4. genauere Bezeichnung des Merkmals

5. für welche Zählung das Merkmal angeboten wird

6. für welchen Personenkreis das Merkmal gilt

7. technischer/organisatorischer Hinweis für die Verwendung des Merkmals

8. Zusätzliche Informationen: Definitionen (falls von den ECE-Empfehlungen abweichend), Kommentare zu einzelnen Klassen.

Wenn der Platz nicht ausreicht, wird der Text auf einem zweiten Sheet „Annex“ in der EXCEL-Mappe fortgesetzt. 

Namen, Bezeichnungen

Ein weiterer Sheet „Variable names“ enthält die (offiziellen) Namen der Merkmale in deutsch und (sofern vorhanden) in Englisch, ein anderer Sheet „Labels“ die Namen der Klassen.

Weitere Informationen

a) Österreich hat zusätzlich mitgeliefert:

b) Eine Beschreibung des Ablaufs der Zählungen (description of  concepts and census operations)
c) Erhebungspapiere: Haushaltsliste, Personenblatt, Wohnungsblatt, Gebäudeblatt (census enumeration forms), einige davon in Englisch
d) Leitfaden für den Zähler (enumerator instructions)
e) „Benützerhandbuch“ (user’s guide) für die Volkszählung und die Gebäude- und Wohnungszählung: Diese Broschüre enthält die Gesetzestexte, eine Beschreibung des Ablaufs der Zählung (sowie weitere Infos)

f) Handbücher für die Codierung (data dictionaries) von Bildung, Beruf und Wirtschaftszweig 
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